013376

Railing X Shadows Il

Bildbeschreibung!)

Eine SchwarzweiB-StraBenszene zeigt den Schatten eines Gelanders, der liber die StraBe geworfen wird,
wobei der Schatten einer Person die Fotografie festhalt.

Analyse?)

Diese Schwarz-WeiB-Fotografie fangt eine sonnendurchflutete europdische StraBenszene ein und betont
das dramatische Zusammenspiel von Licht und Schatten. Ein schmiedeeiserner Zaun verlauft entlang der
linken Seite des Bildes, dessen Schatten deutlich auf die KopfsteinpflasterstraBe fallt. Auf der rechten
Seite erzeugen die Fassaden der Geb3ude einen starken Kontrast zwischen sonnenbeschienenen Flachen
und schattigen Tiiroffnungen. Der Schatten des Fotografen selbst dringt in die untere rechte Ecke
ein und verleiht der Fotografie eine persénliche Note und verankert es im Akt der Beobachtung. Die
Komposition erweckt ein Gefiihl von Zeitlosigkeit und stiller Schénheit und 1ddt den Betrachter ein, liber
die schlichte Eleganz des urbanen Lebens nachzudenken.
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013376 - Railing X Shadows Il

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2023 10/2023 11/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Gelander X Schatten Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A black and white street scene features the shadow of a railing cast across the road, with a person's shadow capturing the photograph.
    
    
      Eine Schwarzweiß-Straßenszene zeigt den Schatten eines Geländers, der über die Straße geworfen wird, wobei der Schatten einer Person die Fotografie festhält.
    
    
      This black and white photograph captures a sun-drenched European street scene, emphasizing the dramatic interplay of light and shadow. A wrought-iron fence runs along the left side of the frame, its shadow cast vividly across the cobblestone street. On the right, the facades of buildings create a stark contrast between sunlit surfaces and shadowed doorways. The photographer's own shadow intrudes into the lower right corner, adding a personal touch and grounding the photograph in the act of observation. The composition evokes a sense of timelessness and quiet beauty, inviting the viewer to contemplate the simple elegance of urban life.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine sonnendurchflutete europäische Straßenszene ein und betont das dramatische Zusammenspiel von Licht und Schatten. Ein schmiedeeiserner Zaun verläuft entlang der linken Seite des Bildes, dessen Schatten deutlich auf die Kopfsteinpflasterstraße fällt. Auf der rechten Seite erzeugen die Fassaden der Gebäude einen starken Kontrast zwischen sonnenbeschienenen Flächen und schattigen Türöffnungen. Der Schatten des Fotografen selbst dringt in die untere rechte Ecke ein und verleiht der Fotografie eine persönliche Note und verankert es im Akt der Beobachtung. Die Komposition erweckt ein Gefühl von Zeitlosigkeit und stiller Schönheit und lädt den Betrachter ein, über die schlichte Eleganz des urbanen Lebens nachzudenken.
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